
dem Samstag: In den typisch
schottischen Disziplinen wie
Baumstammwerfen, Gewichte-
hochwerfen, Steinstoßen, Ge-
wichteweitwerfen oder Whisky-
fassrollen. Unter dem Motto
„Kilt’n’Strong“ auch in diesem
Jahr die spektakulären Strong-
man-Wettkämpfe am Samstag-
nachmittag wieder dabei.
Dazu gibt es jede Menge

schottische Kultur: Die Clans la-
den ins Clan Village und auf drei
Bühnen geben sich die Scottish
& Irish Folk-Bands die Klinke in
die Hand. Das Glanzlicht ist das
Konzert von Celtica – Pipes Rock
am Samstagabend. Und ach ja –
der Haggis wird an den drei
schottischen Tagen in Trebsen
auch gereicht.

2 Infos: www.highlandgames-
trebsen.de

Leipzig. „Dein ist mein ganzes
Herz“, „Finden Sie Mabel“,
„Mit Leib und Seele“, „Lola“:
Wer in den vergangenen vier
Jahrzehnten Radio gehört hat,
kennt Heinz Rudolf Kunze. Am
Freitag, 9. Oktober, kommt er
mit der „Angebot und Nachfra-
ge-Tour 2026“ ins Haus Auen-
see nach Leipzig.
Im Gepäck hat er sein aktuel-

les Album, das zeigt, dass er
nichts von seiner Schärfe verlo-
ren hat: wortgewaltig, rockig,
direkt. Kunze singt nicht über
das Leben, er erzählt davon, von
Liebe, Vergänglichkeit, Identität
und einer Gesellschaft, die sich
selbst gerade nicht ganz sicher
ist. Gemeinsammit seiner Band,
der „Verstärkung“, wird das ein
Abend, der rockt und bewegt.
Mehr Hits, mehr Haltung, mehr
Kunze geht schlicht nicht.

2 „Angebot und Nachfrage-Tour“
mit Heinz Rudolf Kunze
am Freitag, 9. Oktober, ab 20 Uhr
im Haus Auensee

Tickets in der LVZ-Ticketgalerie,
in allen bekannten Vorverkaufs-
stellen sowie online unter
www.ticketgalerie.de

die andere von der Bühne in die-
ser rasantenShow.Obes sichbei
den hinreißenden Damen wirk-
lich nur umMänner handelt ... –
das bleibt daswohlgehüteteGe-
heimnis dieser schillernden
Show voller Paradiesvögel, die
man nicht verpassen sollte.
Die Revue ist ein Show- Kaba-

rett der Extraklasse und ver-
spricht humorvolle, unterhaltsa-
me Momente. Empfohlen ist sie
ab 16 Jahre. Bekannt ist sie aus
RTL, N3, RBB-Fernsehen, MDR
Sachsen-Anhalt sowie aus den
Regionalprogrammen der ein-
zelnen Sendeanstalten – ein Zei-
chen für ihre etablierte Position
im deutschen Unterhaltungs-
programm. Allen Gästen und
vor allem den Herren schon jetzt
Toi Toi Toi!

2 Kartenvorverkauf an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen.
Mehr Informationen auf:
www.Zauber-der Travestie.de

Die Revue „Zauber der Travestie“ ist zurück im Kulturhaus Böhlen,
um den Gästen den Kopf zu verdrehen. Foto: Veranstalter

Wettstreit gegeneinander an.
Mit dem Highlight am Samstag,
19. September, wenn die Pipe-

Bands zum Musizieren auf dem
Festplatz einmarschieren. Und
Kraft ist ebenfalls gefragt an

Ein Fest für Augen und Ohren: Am 19. September kann man in
Trebsen den Einmarsch der Pipe-Bands erleben. Foto: Frank Schmidt

Trebsen. Alles neu und doch
vertraut: Erstmals übernimmt
der neu gegründete Verein
Caledonian Culture Friends die
Organisation und Ausrichtung
der Internationalen Highland
Games Trebsen. Am beliebten
Konzept wird sich vom 18. bis
20. September nichts ändern –
vielmehr wird das Programm
rund um die schottische Kultur
noch ein wenig bunter und um-
fangreicher ...
KlareSache–dennesgilt jadie

25. Auflage der Internationalen
Highland Games zu feiern und
da kann das Spektakel gern ein
wenig größer sein: Da sind die
Internationalen Pipe-Band-
Competitions als Publikums-
magnet – erneut treten Pipe-
Bands sowie Solo Piper und
Drummer unter den Augen
schottischer Schiedsrichter im

Am 9. Oktober zu Gast im Haus Auensee: Heinz Rudolf Kunze.
Foto: Rene Gaens

ANZEIGE

„Zauber der Travestie“
Die scHRäg-scHRILLe, eTwAs ANdeRe ReVUe mit Fräulein Luise und ihrem Ensemble ist m Kul-
turhaus Bähen am 13. November zu erleben.

böhLen. Mann oh Mann ...
oder doch Frau ... oder was? In
der Show „Zauber der Traves-
tie – das Original“ wird den Be-
sucherinnen und Besuchern der
Kopf ordentlich verdreht. Die
schräg-schrille, etwas andere
Revue mit namhaften Künstlern
aus den bekanntesten Kabaretts
Deutschland lässt die Gäste ein-
tauchen in dieWelt der Travestie
und verzaubert die Sinne. Zu-
dem ist die Show ein Garant für
allerbeste Unterhaltung. Gebo-
ten werden fantastische Show-
Acts, Livegesang der Extraklasse
und reinster Augenschmaus.
Erleben kann man die Revue

erneut in Böhlen, genauer ge-
sagt am Freitag, 13. November,
ab 20 Uhr (Einlass: 19 Uhr) im
Kulturhaus, Leipziger Straße 40.
„Zauber der Travestie“ ist eine

Show, in der die Gäste mitma-
chen, mittanzen und mitsingen
können. Ein Highlight folgt dem
anderenundeineKünstlerin jagt

Freizeittipps
sONNAbeNd/sONNTAg, 5./6. sepTeMbeR 2026

So schottisch wie die Schotten!
XXV. INTeRNATIONALe HIgHLANd gAMes finden vom 18. bIs 20. sepTeMbeR wieder
vor der traumhaften Kulisse im Schloss und Park zu Trebsen statt

Heinz Rudolf Kunze
live im Haus Auensee
Am 9. OKTObeR bringt der Rockpoet neue Song und seine größten Hits
nach Leipzig

ANZEIGE ANZEIGE

Vortrags- und Gesprächsabend
zu jüdischem Leben und
jüdischen Festen
eiLenburg. In Zusammen-
arbeit mit der Volkshochschule
Nordsachsen lädt das Stadtmu-
seum Eilenburg am 17. Septem-
ber zu „Tacheles reden! Ein Vor-
trags- und Gesprächsabend zu
jüdischem Leben und jüdischen
Festen – zum Mitdenken und
Nachfragen“ ins Museum, Tor-
gauer Straße 40, ein.
Wir leben im Jahr 2026, gehen

montags zur Arbeit (undmanche
sonntags in die Kirche), essen
Schnitzel und Cheeseburger, ge-
nießen unser Feierabendbier, fei-
ern Silvester, Ostern und Weih-
nachten, vielleicht auch Jugend-
weihe oder Konfirmation, legen
Blumen aufs Grab und werfen
Brautsträuße, lesen Deutsch und
schriebenvon linksnachrechts…

Warum leben wir so und nicht
mal anders? Wie beispielsweise
im Judentum? Was bedeutet es
heute, im Jahr derWelt 5786/87,
jüdisch zu leben und jüdisch zu
feiern? Schon mal gehört von
koscher und Kippa, Schabbat
undSchiv’a, BatMitzwaundMa-
sel tov, „Guten Rutsch“ und Ta-
cheles?Diesenundweiteren Fra-
gen geht Johannes Schwarz ab
19 Uhr auf den Grund.
„Wechseln Sie die Perspektive

und werfen einen Blick auf das
vermeintlich „Eigene“ bezie-
hungsweise „Andere“. Erfahren
Sie mehr zu Pessach, Chanukka,
Sukkot, TscholentundKiddusch,
Beit Olam und Synagoge, Tora
und Tallit. Fassen Sie an, probie-
ren und verkosten Sie. Und er-

halten Sie Hinweise, wo sich
einst und heute Orte jüdischen
Lebens in Ihrer Region finden
lassen“, heißt es in der Ankündi-
gung.
Johannes Schwarz studierte

Geschichte, Jüdische Studien
und Israelwissenschaften in Hei-
delberg, Leipzig, Berlin (HU),
Potsdam und Jerusalem. Seit
2001 ist er unter anderem als
freiberuflicher Vermittler im Be-
reich Bildung am Jüdischen Mu-
seum Berlin tätig.

2 der Vortragsabend ist kosten-
frei. da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird um Anmeldung
unter Telefon 03423 652222 oder
per e-Mail an museum@
eilenburg.de gebeten.

Drei Mal Kunst in Delitzsch
DeLiTzsch. Seit 1. September
sind in Delitzsch drei Sonderaus-
stellungen zu besichtigen, da-
von zwei mit Bildender Kunst.

„LIcHT scHwIMMeR“

Bis 15. Oktober stellt der südko-
reanische, aktuell in Halle/Saale
lebende Künstler Jongseung
Kim seine Werke im Elberitzbad
Delitzsch, Elberitzstraße 12 b,
aus. Bis zum 15. September ist
der erste Teil der Einzelausstel-
lung„Licht Schwimmer“ imFrei-
bad zu sehen, der zweite Teil da-
nach im Hallenbad. Am 15. Ok-
tober wird die Ausstellung mit
einer Finissage mit Künstlerge-
spräch beendet.
Im Freibadbereich werden Ac-

rylgemälde Jongseung Kims
ausgestellt und zwar unge-
schützt bei Wind und Wetter.
Genau wieWasser fast immer in
Bewegung ist, sollmit derVerän-
derung des Bildes durch äußere
Einflüsse der Lauf des Lebens
und der Wandel des jeweiligen
Kunstwerks dargestellt werden.
Externe Gäste können im ersten
Ausstellungszeitraum die aus-
gestellten Bilder als hochwertige
Fotodrucke kostenlos im Foyer
der Schwimmhalle anschauen.

Mit dem Beginn des Hallen-
bad-Betriebes startet der zweite
Teil von „Licht Schwimmer“. In
der modernen Delitzscher
Schwimmhalle werden dann
vier großformatige, auf Lkw-Pla-
nen gedruckte Fotografien – je-
weils 2 x 3,20 Meter groß – und
parallel im Hallenbereich weite-
re Fotodrucke Jongseung Kims
ausgestellt. Externe Gäste kön-
nen dann nur noch einen Bruch-
teil der Fotodrucke kostenlos im
Foyer anschauen.
Der Eintritt ins Freibad kostet

5,50 Euro, für das Hallenbad
sind 5 Euro zu zahlen..

„bILdeR LeseN“

Im Rahmen der Reihe „Kunst im
Treppenhaus“ zeigt die Biblio-
thek „Alte Lateinschule“, An der
Kirche 1 in Delitzsch bis 28. No-
vember eine Fotoausstellung.
Unter dem Titel „Bilder lesen –
2 Fotografinnen, 14 Wörter,
28 Interpretationen“ präsentie-
ren die Fotografinnen Martina
Fröhnert aus Delitzsch und Sand-
ra Seiferth aus Jena ihre persönli-
chen fotografischen Sichtwei-
sen.
Beide gehen seit vielen Jahren

regelmäßiggemeinsamaufFoto-

tour, tauschen Ideen aus und ins-
pirieren sich gegenseitig. Der
Wunsch nach einer gemeinsa-
men Ausstellung bestand schon
lange. Ende des vergangenen
Jahres beschlossen sie schließ-
lich, dieses Vorhaben umzuset-
zen. Das Ausstellungskonzept ist
einfach und spannungsvoll: 14
ausgewählte Wörter bilden den
Ausgangspunkt. Beide Fotogra-
finnen entwickelten unabhängig
voneinander zu jedem dieser Be-
griffe eine eigene fotografische
Interpretation. So entstanden 28
Bilder, die eindrucksvoll zeigen,
wie unterschiedlich ein und das-
selbeWort wahrgenommen und
visuell umgesetzt werden kann.
Für Martina Fröhnert ist die

Ausstellung zugleich ein beson-
deres persönliches Ereignis: „Bil-
der lesen“ ist ihre dritte Ausstel-
lung. Die in Delitzsch lebende
Fotografin begleitet die Fotogra-
fie bereits seit ihrer Kindheit. Ihre
Motive findet sie auf Reisen, bei
Fototouren und überall dort, wo
sie ein besonderer Augenblick
oder ein interessantes Motiv be-
geistert.
Die Ausstellung ist während

der regulären Öffnungszeiten
der Bibliothek zu sehen. Der Ein-
tritt ist frei.

Illusion trifft auf harte Realität
eiLenburg. Am 13. Septem-
ber ist ein einzigartiges Show-
event im Eilenburger Bürger-
haus, Franz-Mehring-Straße 23,
zu erleben: „True Crime Ma-
gic“! Dieses einmalige Konzept
kombiniert das populäre Genre
True Crime mit faszinierender
Zauberkunst und verspricht ein
unvergessliches Erlebnis.
In „True Crime Magic“ ver-

schmelzen die harte Realität
echter Kriminalfälle mit der fes-
selnden Welt der Magie. Die
Show nimmt die Zuschauerin-
nen und Zuschauer mit auf eine
Reise, die ihre Sinne herausfor-
dert und an der Grenze zwi-

schen Wahrheit und Täuschung
balancieren lässt.

dIe MeIsTeR deR MAgIe

Die beiden renommierten Ma-
gier Christopher Köhler und
Benjamin Gleissner stehen im
Zentrum dieser einzigartigen
Show. Christopher Köhler, der
Macher der Erfolgsshow „Die
Magier“, kehrtmit einemneuen
Konzept zurück um seinen Gäs-
teneineganzneueSeitederMa-
gie zu präsentieren. Benjamin
Gleissner kennt sich mit wahren
Verbrechen aus, denn außer-
halb der Bühne ist er Polizist und

bringt seine Expertise mit in die
Kunst ein. Mit ihrer beeindru-
ckenden Kombination aus kri-
minalistischer Schärfe und zau-
berhafter Geschicklichkeit brin-
gen sie Geschichten zum Leben,
die das Publikum in Atem hal-
ten. Ihre Darbietungen sind so
real, dass man kaum glauben
wird, was vor den Augen ge-
schieht.

INTeRAKTIVe eRLebNIsse, dIe
FesseLN

In „True Crime Magic“ wird das
Publikum nicht nur zuschauen –
es wird Teil der Show. Freuen

dürfen die Gäste auf interaktive
Experimente, bei denen sie
selbst zum Ermittler werden:
Live-Verhöre, bei denen Lügen
entlarvt und Beweismittel ge-
fundenwerden.Gemeinsammit
den Zuschauern wird das per-
fekteVerbrechenbegangenund
jeder wird sich am Ende dieses
exklusiven Events fragen: Wie
zum Teufel ging das alles?

2 „True crime Magic“ ist nur für
personen ab 18 Jahren geeignet.
die show beginnt um 18 Uhr.
Infos zu Tickets und preisen
gibt es online unter
kulturunternehmung.de

Naturgeheimnissen auf der Spur
DeLiTzsch.Die herbstliche Na-
tur hält unzählige Schätze bereit,
die darauf warten, entdeckt zu
werden. Zueinemfaszinierenden
Bildungsspaziergang durch die
Welt der einheimischenGewäch-
se lädtdieVolkshochschuleNord-
sachsen am Samstag, 12. Sep-
tember, ein. Ab 9 Uhr nimmt die
erfahrene Kräuterexpertin und
Dozentin Constanze Kapell alle
interessierten Naturfreunde mit
auf Entdeckungstour.
Dabei lernen die Teilnehmen-

den die Kräuter, Bäume und Pilze
der aktuellen Jahreszeit kennen
unddurch ihre charakteristischen
Merkmale zu bestimmen. Jede
Pflanze besitzt eine körperlich-
seelischeDoppelwirkungund so-

mit eine ganzheitliche Heilwir-
kung. Teilnehmende lernen das
Wesen der Pflanzen kennen und
kommen so den Naturgeheim-
nissen auf die Spur. Die Dozentin
wird zudem Tipps zur Auffin-
dung, Ernte und Anwendung in
der Naturheilkunde und Küche
geben.
Da der Treffpunkt außerhalb

des Delitzscher Stadtbereichs
liegt, isteinAutooderFahrradvon
Vorteil. Der Treffpunkt der Wan-
derungwirdnachAnmeldungbe-
kanntgegeben. Der Teilnahme-
beitrag beträgt 13,20 Euro.

2 Anmeldung unter www.vhs-
nordsachsen.de unter Angabe der
Kursnummer OHdZ10907

26.09


